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Beratung und Beschlussfassung

Stadtvertretung

Betreff

Wohnraum fur Studierende bei der Stadtplanung berlicksichtigen

Beschlussvorschlag

Die Oberburgermeisterin wird aufgefordert, den wachsenden Bedarf an geeignetem
Wohnraum fir Studierende bei der Stadteplanung und der Verwertung/Nutzung kommunaler
Liegenschaften zu berlcksichtigen. Es soll darauf hingewirkt werden, dass auch bei dem
kommunalen Wohnungsunternehmen WGS in diesem Sinne gehandelt wird.

Begriindung

Die Landeshauptstadt Schwerin hat sich als Hochschulstandort in den vergangenen Jahren
gut entwickelt. Nach Angaben des Hochschulférdervereins studieren momentan 871
Studentinnen und Studenten an der Fachhochschule des Mittelstands, der Hochschule der
Bundesagentur fur Arbeit und der Designhochschule.

Die Zahl der Studierenden soll in den néchsten Jahren weiter steigen. Dadurch wird der
Bedarf an geeignetem Wohnraum fir Studierende weiter wachsen. Auf diese Entwicklung
missen sich auch die Bereiche Stadtplanung und Liegenschaften einstellen.

Die WGS hat diesem besonderen Bedarf zum Teil bereits Rechnung getragen und einzelne
geeignete Objekte mit einer entsprechenden Nutzungsbindung fur Studenten verkauft.

Darauf sollte aufgebaut werden. Die Entscheidung fur einen Studienort h&ngt auch von dem
Angebot an geeignetem Wohnraum ab. Studentinnen und Studenten, die sich in Schwerin
mit Hauptwohnsitz anmelden, sorgen fur héhere Finanzzuweisungen durch das Land und
tragen damit zur Entlastung des Haushalts bei.
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Uber- bzw. auRerplanmaRige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr

Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: ---

Die Deckung erfolgt durch Mehrertrage / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen /
Minderausgaben im Produkt: ---

Die Entscheidung beriihrt das Haushaltssicherungskonzept:

[Jja

Darstellung der Auswirkungen: ---

[ ] nein

Anlagen:

keine

gez. Sebastian Ehlers
Fraktionsvorsitzender

2/2




	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Anlage

